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Schweine aktuell: Fachausschusssitzung in Futterkamp

Aktuelles und Zukünftiges aus der Schweinehaltung

Der Fachausschuss Schweinehal-
tung tauschte sich am 30. Juni an-
geregt über aktuelle Fragestel-
lungen und Herausforderungen 
für Schweine haltende Betrie-
be aus. Eng damit verbunden ist 
auch die zukünftige Ausrichtung 
der Schweinehaltung am Lehr- 
und Versuchszentrum (LVZ) Fut-
terkamp.

Dr. Klaus Drescher, Geschäfts-
führer der Landwirtschaftskam-
mer Schleswig-Holstein, berich-
tete zunächst von der wirtschaft-
lichen Situation der Kammer, die 
sich mit der Übernahme der Pensi-
onslasten durch das Land deutlich 
verbessert hat.

Christian Meyer, bau- und pro-
duktionstechnischer Berater am 
LVZ Futterkamp, stellte in seinem 
Vortrag die herausfordernde Situ-
ation für die Praxis und die Bera-
tung dar. Der Einsatz von Stroh und 
die damit verbundenen Ansprüche 
an das Entmistungsverfahren und 
der Einsatz von Beschäftigungsfut-
ter wurden dabei ebenso diskutiert 
wie das Verbraucherverhalten und 
der Vorstoß des Lebensmittelein-
zelhandels.

Die zukünftige Gestaltung der 
Schweinehaltung am LVZ Futter-
kamp war ein weiterer Schwer-
punkt der Fachausschusssitzung. 
Klar ist, dass die Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein mit 
dem LVZ Futterkamp auch zukünf-
tig die Schweine haltenden Be-
triebe bestmöglich beraten und 
unterstützen und den Betrieben 
Haltungskonzepte für die Praxis 
zeigen möchte. Dafür soll der Fut-

terkamper Bestand seine jetzige 
Größe von zirka 400 Sauen beibe-
halten. Die Umbauplanungen kon-
zentrieren sich zunächst 
aufgrund der Dringlich-
keit auf die Sauenhal-
tung. Erste Ideen sehen 
Baumaßnahmen im Ein-
gliederungsstall für die 
Zuchtläufer und im Deck-
zentrum beziehungswei-
se eine Arena vor, insbe-
sondere um zukünftig 
Außenklimareiz gewähr-
leisten zu können. Auch 
der Einsatz von Stroh 
und die Gestaltung eines 
Auslaufes für die Tiere im 
Wartebereich sollen im 
Futterkamper Planungs-
konzept bedacht werden.

Die Teilnehmer der 
Fachausschusssitzung er-
hielten darüber hinaus 
einen Einblick in die zur-
zeit laufenden Versuche 
am LVZ Futterkamp. Im 
Sauenbereich werden 
momentan drei verschie-
dene Fragestellungen 
bearbeitet. Zum einen 
laufen Fütterungsver-
suche mit den Sauenge-
netiken im Bestand. Mit 
dem Zuchtunternehmen 
Topigs Norsvin werden 
die Produktions- und Leistungs-
parameter der TN70-Sau bei einer 
zweiphasigen Laktationsfütterung 
untersucht. Mit den Geno90-Sau-
en von Genesus werden außerdem 
zwei unterschiedliche Fütterungs-
kurven im niedertragenden Be-
reich erprobt.

Zum anderen geht es auch um 
die sich verändernden Haltungs-
bedingungen im Sauenbereich. Im 

Rahmen einer Doktorarbeit unter-
sucht die Christian-Albrechts-Uni-
versität zu Kiel auf Grundlage der 
zukünftig maximal erlaubten fünf-
tägigen Fixation der Sauen wäh-
rend der Laktation den optimalen 
Zeitpunkt zum Öffnen des Ferkel-
schutzkorbes nach der Geburt.

Auch in den anderen Produk-
tionsbereichen werden bezie-
hungsweise wurden Daten von 

Doktorandinnen und 
Doktoranden der Uni-
versitäten Kiel und Ho-
henheim erhoben. So 
finden momentan die 
Aufstallungen der letz-
ten Durchgänge in der 
Ferkelaufzucht und 
Mast für das Konsorti-
alprojekt zum Verzicht 
auf das Schwänzekupie-
ren beim Schwein statt. 
Im Zuge des Projektes 

„Emissionsminderung in 
der Mast“ werden ak-
tuell die Mastdurchgän-
ge, die in baulich verän-
derten Abteilen (zum 
Beispiel Verkleinerung 
der Gülleoberfläche) 
oder mit dem Einsatz 
von Ureaseinhibitoren 
durchgeführt wurden, 
ausgewertet.

In der Mast werden in 
zwei weiteren Versuchen 
zusätzlich ein verdau-
ungsförderndes Ergän-
zungsfuttermittel und 
ein Granulat zur Verbes-
serung der Fließfähigkeit 
der Gülle bei gleichzeiti-
ger Reduzierung der Am-

moniakemissionen getestet. Aus-
führliche Versuchsberichte erfol-
gen an dieser Stelle jeweils nach 
Versuchsabschluss.
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Einige Bewegungsbuchten sind bereits im Futterkamper 
Stall verbaut.  Foto: Dr. Sophie Diers

Tabelle: Versuche in der Schweinehaltung
Bezeichnung Beschreibung Auftraggeber/Projektpartner Laufzeit Tierzahl

Versuch TN70 Einfluss einer zweiphasigen Laktationsfütterung auf 
Leistung und Stoffwechsel der TN70-Sau

Topigs Norsvin Januar 2021 - Januar 2023 ca. 150 Sauen

Versuch Geno90 Einfluss unterschiedlicher Futterkurven im niedertra-
genden Bereich auf die Leistungs- und Konditions-
parameter von Geno90-Sauen

Genesus Februar 2020 - Februar 2022 ca. 150 Sauen

BeSaFe Tierwohl in Bewegungsbuchten für Sauen und Ferkel Christian-Albrechts-Universität zu Kiel Juli 2020 - August 2021 ca. 170 Sauen

KoVesch Konsortialprojekt zum Verzicht auf Schwanzkupieren 
beim Schwein (Buchtenumstrukturierung in Ferkel-
aufzucht und Mast)

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, 
Friedrich-Loeffler-Institut Celle, geför-
dert durch die Bundenanstalt für Land-
wirtschaft und Ernährung 

August 2019 - Oktober 2021 ca. 1.200 Tiere  
(Ferkelaufzucht  
und Mast)

EmiMin Verbundvorhaben Emissionsminderung Nutztierhaltung 
(Einsatz Ureaseinhibitor und Verkleinerung Güllekanal 
in der Mast)

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, 
Universität Hohenheim, gefördert durch 
die Landwirtschaftliche Rentenbank

Oktober 2019 - Februar 2021 ca. 1.500 Mastschweine 

Mfeed+ Einfluss eines Futtermittelzusatzes auf Leistung und 
Entwicklung des Mastschweines

Olmix Group Februar 2021 - Juli 2021 ca. 440 Mastschweine

Zfix Slurry Einsatz eines Granulates zur Erhöhung der Fließfähig-
keit der Gülle und Reduktion der Ammoniakemissionen

Olmix Group Juni 2021 - Dezember 2021 ca. 440 Mastschweine


